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6. Hamburger Gesundheitstag: Hamburg steht für Hygiene 

 

Im Oktober 2012 findet der 6. Hamburger Gesundheitstag zum Thema Infektionsschutz 

und Hygiene statt. Die Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz wird in diesem 

Zusammenhang am 10. Oktober 2012 von 14.00 – 17.30 Uhr eine Auftaktveranstaltung für 

die Fachöffentlichkeit in der Ärztekammer Hamburg anbieten. Der Schwerpunkt der 

Veranstaltung liegt auf dem Hygienemanagement bei Ausbrüchen, der 

Infektionsprävention in medizinischen Einrichtungen und in Einrichtungen der Pflege. 

Weiterhin werden Maßnahmen zur Verminderung der Weiterverbreitung von Erregern mit 

Antibiotikaresistenzen vorgestellt und diskutiert.  

 

Die Auftaktveranstaltung wird mit 4 Punkten durch die Ärztekammer für Ärztinnen und 

Ärzte anerkannt. Auch Pflegekräfte erhalten eine Punkteanerkennung bei Teilnahme an 

der Veranstaltung. 

 

Weitere Informationen finden Sie unter www.hamburg.de/gesundheit. 

  

Ein Flyer zur Auftaktveranstaltung für die Fachöffentlichkeit am 10.10. 2012 kann hier 

heruntergeladen werden:  

www.hamburg.de/contentblob/3594476/data/6-hgt-flyer-auftakt.pdf 

 

Ein Flyer zu den Veranstaltungen, die am 17.10.2012 in den Hamburger Bezirken 

stattfinden, steht hier zum Herunterladen bereit: 

www.hamburg.de/contentblob/3594494/data/6-hgt-flyer-bezirk.pdf 
 
 

_________________________________ 
 
 

Die folgenden Abbildungen 1 und 2 zeigen die Zahlen der registrierten meldepflichtigen 

Infektionskrankheiten und Erregernachweise für die Kalenderwochen 37 und 38 des 

Jahres 2012.  

 
 
 

Ausgabe 20 / 2012, 28. September 2012 
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Abb. 1: Registrierte Erkrankungen Hamburg 2012, 37. KW (n=96) – vorläufige Angaben 

 

 
 
 
Abb. 2: Registrierte Erkrankungen Hamburg 2012, 38. KW (n=71) – vorläufige Angaben 
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In der folgenden Tabelle sind die Zahlen der registrierten meldepflichtigen 

Infektionskrankheiten und Erregernachweise kumulativ für die Wochen 1 bis 38 des Jahres 

2012 im Vergleich zum Vorjahr zusammengefasst. 

 

Tab. 1: Anzahl registrierter Infektionskrankheiten gemäß Referenzdefinition, Kalenderwoche 1 
bis 38 kumulativ Hamburg 2012 (n=6097) mit Vergleichszahlen aus dem entsprechenden 
Vorjahreszeitraum (n=9486) – vorläufige Angaben 

 
 
 

Krankheit Anzahl der Fälle 

  
2012  

KW 1 - 38 
2011  

KW 1 - 38 

Norovirus-Erkrankung 2438 2543 

Campylobacteriose 1258 1819 

Rotavirus-Erkrankung 1155 1113 

Salmonellose 295 334 

Influenza 249 2075 

Hepatitis C 112 106 

Tuberkulose 108 110 

Giardiasis 105 109 

E.-coli-Enteritis 65 145 

Yersiniose 61 69 

EHEC-Erkrankung 52 558 

Hepatitis B 25 30 

Shigellose 24 39 

Adenovirus-Konjunktivitis 23 18 

Hepatitis A 20 72 

Denguefieber 18 11 

Kryptosporidiose 17 12 

MRSA-Infektion 11 48 

Legionellose 11 7 

Hepatitis E 10 11 

Haemophilus-influenzae-Erkrankung 6 5 

Meningokokken-Erkrankung 6 3 

Typhus 5 3 

Hantavirus-Erkrankung 5 1 

Creutzfeldt-Jakob-Erkrankung 4 3 

HUS 3 182 

Masern 3 45 

Listeriose 3 8 

Brucellose 2 0 

Q-Fieber 1 1 

Hepatitis D 1 0 

Leptospirose 1 0 

Paratyphus 0 4 

Cholera 0 1 

FSME 0 1 

   CDAD 12 9 
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